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Elektromobilität rechtssicher gestalten – Update 2019 

I. Rechtsrahmen und aktuelle Entwicklungen 

· Umsetzung des EU-Winterpakets – Wer darf noch was? 
· Gesetz zur Beschleunigung des Hochlaufs der Elektromobilität (BemoG): Beseitigung von Hemmnissen 

für private Ladeinfrastruktur 
· Welche Parkplätze fallen unter die Ladesäulenverordnung? 
· Rahmenbedingungen für E-Scooter 
· Aktueller Stand Eichrecht/PreisangabenVO und Handlungsbedarf für CPO und EMP -  
 Was folgt daraus für die Praxis? 

II. Errichtung von Ladeinfrastruktur im privaten und öffentlichen Raum 

· Welche Ladeinfrastruktur für welchen Anwendungsfall? 
· Umsetzung der EU-Vorgaben zur Ausstattung von Stellplätzen mit Ladepunkten 
· Netzanschluss und Netzanbindung von Ladeinfrastruktur 
· Melde- und Zustimmungspflichten für Ladepunkte 
· Stand der Diskussion um netzdienliche Steuerung nach § 14a EnWG 
· Last-/Lademanagement 

III. Elektromobilität in Unternehmen und in der Wohnungswirtschaft 

· Fallstricke bei der Einbindung von Eigenversorgung vermeiden 
· Erforderliche Abgrenzung von Strommengen nach EEG und Stromsteuer – Messkonzepte 
· Wie kann der Verlust steuerlicher Privilegierungen verhindert werden? 
· Einfluss auf den Status als Kundenanlage? 
· Wer ist Betreiber? Optionen bei der Zusammenarbeit mit Dienstleistern 

IV. Rechtliche Gestaltung von Produkten und Dienstleistungen 

· Welche Geschäftsmodelle fordern welche Verträge? 
· Vertragsgestaltung im Detail 
· Verträge mit Kommunen und Dritten (Sondernutzung, Gestattungsverträge, etc.) 

V. Laden beim Arbeitgeber/Arbeitsrecht und steuerliche Aspekte 

· Allgemeiner arbeitsrechtlicher Rahmen 
· Steuerliche Behandlung von Dienstfahrzeugen, Dienstfahrrädern und Jobtickets 
· Erstattung von Stromkosten für das Laden zu Hause 
· Umsatzsteuer, Abschreibung von Ladeinfrastruktur 

VI. Förderprogramme für Ladeinfrastruktur, Fahrzeuge und Konzepte 

· Bundesprogramme 
· Regional (je nach Veranstaltungsort) 

 


